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2 AUS DEM GEMEINDEAMT

Neue Amtsleiterin

Mit 31. März verließ auch
Gerald Hohos die Ge-
meinde in Richtung Ruhe-
stand. Seit 1. März 1991
verstärkte der Lengenfelder
das Team des Wirtschafts-
hofes in der Gemeinde.

Weiters war Gerald Hohos
auch als Brandschutzwart
für die Agenden der Ge-
meinde tätig. 

Bürgermeister Christian
Kopetzky bedankte sich
beim „Klärwärter“ für seine

immerhin 27 verdienstvol-
len Jahre im Gemeinde-
dienst. Die Gemeinde-
vertreter und KollegInnen
wünschen „Hoschi“ ein er-
fülltes und geruhsames
Pensionsleben.  

Aktuelle
Volksbegehren
Das sind die aktuellen

Volksbegehren, die der-
zeit im Gemeindeamt
von allen Wahlberech-
tigten unterstützt wer-
den können: „Asyl
europagerecht umset-
zen“, „Frauenvolksbe-
gehren“, „Don’t smoke“,
„ORF ohne Zwangsge-
bühren“ und „Faires
Wahlrecht“ . Mit ihrer
Unterschrift tragen Sie
zur Einleitung eines
Volksbegehrens bei. 

Dank an engagierte Gemeindebedienstete 
Im Rahmen des Jahres-

ausklanges 2017 wurde
zwei Gemeindebedienste-
ten gedankt. Eva-Maria
Seitner, die mit 31. Dezem-

ber 2017 ihren Ruhestand
antrat und Dorothea An-
derl, die seit 25 Jahren im
Gemeindedienst steht. 

Bürgermeister Ing. Chris-

tian Kopetzky würdigte die
Verdienste von Eva-Maria
Seitner, die seit 1996 in der
Gemeinde Lengenfeld für
die Buchhaltung zuständig

war. Mit Oktober 2015
hatte sie nach personellen
Umstrukturierungsmaß-
nahmen auch  die Amtslei-
tung übernommen. 

Verabschiedung. Bürgermeister Ing. Christian Kopetzky,
Vizebürgermeister Ing. Ernst Thaller und GGR Barbara Hauswirth
bedankten sich bei Eva-Maria Seitner für ihr jahrelanges Enga-
gement in der Gemeindestube und wünschten alles Gute für den
Ruhestand. Fotos: Gemeinde Lengenfeld

25. Dienstjubiläum. Ein Vierteljahrhundert im Dienste
der Gemeinde - Dafür bedankten sich Bürgermeister Christian
Kopetzky und Vizebürgermeister Ernst Thaller bei Dorothea An-
derl mit einer prächtigen Orchidee. Die Ehrungen wurden  beim
Jahresausklang im Festsaal vorgenommen.

Klärwärter & Brandschutzwart Gerald
Hohos in den Ruhestand verabschiedet

Die Amtsleitung der
Marktgemeinde Lengen-
feld wurde per 1. Oktober
2015 durch Anita Loi-
mayer um- bzw. nachbe-
setzt. 

Nachdem Eva-Maria Seit-
ner im Dezember 2016 er-
krankte, blieb der Dienst-
posten bis zu ihrer Pensio-
nierung per 31. Dezember
2017 durch sie besetzt und
wurde die Amtsleitung vor-
erst interimistisch von Anita
Loimayer geführt. In der
Gemeinderatssitzung am

12. Dezember 2017 er-
folgte die einstimmige Be-
schlussfassung, Anita Loi-
mayer mittels Dienstauf-
trag mit der Amtsleitung zu
betrauen.

Nach Tätigkeiten in der
Privatwirtschaft wechselte
Loimayer 2003 in die Stadt-
gemeinde Gföhl und war in
unserer Nachbargemeinde
zuletzt in der Stadtamtsdi-
rektion tätig. Dabei hatte
sie auch die Sekretariats-
agenden des Bürgermeis-
ters über. 

2008 legte die 44-jährige
in der Kommunalakademie
die Dienstprüfung des
Rechnungs- und Verwal-
tungsfachdienstes erfolg-
reich ab und bildete sich
anschließend stets durch
diverse Fachkurse weiter.
Vor sechs Jahren wechselte
Anita Loimayer in die
Marktgemeinde Lengen-
feld und wurde im Bürger-
service sowie im Bauamt
eingesetzt. Seither arbeitet
sie mit viel Engagement für
die Bürger von Lengenfeld. 
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Unser  LengenfeldUnser  Lengenfeld Ing. Christian Kopetzky

Sehr geehrte 
Lengenfelderinnen 
und Lengenfelder!

Ich möchte aus gegebe-
nem Anlass folgendes klar-
stellen: Der „CAMPUS“ ist
kein Wunschprojekt des
Bürgermeisters! Vielmehr
ist eine Renovierung und
Erweiterung unbedingt er-
forderlich, da die ord-
nungsgemäße Unter-
bringung der Betreuungs-
einrichtungen zu den Auf-
gaben der Gemeinde zählt.

In den letzten 15 Jahren
wurde es verabsäumt, die
vom Land NÖ vorgeschrie-
benen und immer wieder
beanstandeten Umbauten
und Erweiterungen an der
Volksschule durchzuführen.
Die dritte Kindergarten-

gruppe in Containern un-

terzubringen, war von An-
fang an eine Notlösung mit
einem vom Land NÖ vor-
gegebenen Ablaufdatum.
Die Abhaltung bezie-

hungsweise Unterbringung
der Nachmittagsbetreuung
im sogenannten „Haus der
Begegnung“ wurde nur
einmalig befristet von den
zuständigen Behörden des
Landes NÖ bewilligt.
Die Renovierung des

unter Denkmalschutz ste-
henden Karners muss
durchgeführt werden, be-
vor das Gebäude einstürzt.

Die Barrierefreiheit in öf-
fentlich zugänglichen Ge-
bäuden sollte schon seit
spätestens 01. Jänner 2018
umgesetzt sein.

Für die nun beschlosse-
nen Um- und Zubaumaß-
nahmen, welche lediglich
den erforderlichen Umfang

aufweisen, liegen Wirt-
schaftlichkeitsberechnun-
gen und entsprechende
Freigaben durch die Abtei-
lungen des Amtes der NÖ
Landesregierung vor. 

Die Baukosten wurden
nach Maßgabe der drin-
gend erforderlichen Bau-
maßnahmen vom Amt der
NÖ Landesregierung Ab-
teilung Schul- und Kinder-
gartenbau ermittelt. In den
Gesamtkosten sind sämtli-
che Kosten zur Realisierung
inklusive Mehrwertsteuer
enthalten. Ein Baubeirat,
dem die Gemeinderäte der
ÖVP nicht angehören woll-
ten, ist unter anderem auch
für die Einhaltung der Kos-
ten verantwortlich.

Die verschiedenen Frak-
tionen und die Bevölke-
rung wurden bei der Vor-
auswahl der Projekte mit-
einbezogen. Aber Mitbe-
stimmung ist leider nur in
den Bereichen möglich,
welche über die einschlägi-
gen Vorschriften des Lan-
des NÖ für Schul- und
Kindergartenbau und
Denkmalschutz hinausge-
hen.

Mir ist wichtig, bei allem
Respekt vor der Aufgabe,
dass die Unterbringung der
Bildungseinrichtungen,
welche in der Verantwor-
tung der Gemeinde liegen,
dem Stand der Technik
entsprechen.

Die Arbeiten zur Errich-
tung von Schmutzwasser-
und Regenwasserkanal und
einer Wasserversorgung in
der Siedlung Riedenweg

sind voll im Gange und
werden bis zum Sommer
abgeschlossen.

Die Erweiterung des Bau-
landbetriebsgebietes west-
lich der Landesstraße L
7030 um circa 24.000 m²
schreitet voran. Nachdem
die Vorverträge mit den
Grundstückseigentümern
beschlossen wurden, kann,
nach erfolgter Bewilligung
der Widmung durch das
Amt der NÖ Landesregie-
rung und der Errichtung
des dafür notwendigen,
bereits bewilligten Rück-
haltebeckens, der Verkauf
erfolgen. Es sind bereits
sämtliche Parzellen verge-
ben. Ab dem Frühjahr 2019
kann mit der Errichtung der
Betriebsanlagen begonnen
werden.

Auf diesem Wege möchte
ich Herrn Gerald Hohos,
der uns in den wohlver-
dienten Ruhestand verlässt,
alles Gute auf seinem wei-
teren Lebensweg wün-
schen sowie allen Kranken
und Leidenden, die besten
Genesungswünsche über-
mitteln. 

Ihr Bürgermeister
Ing. Christian Kopetzky

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

e-mobil Infostand PLUS: 
e-Auto, e-Bikes , e-Scooter und 

Husqvarna-Akku-Produkte testen! 
 

 
 

 
 

14.00  18.00 Uhr im Rahmen der Blutspendeaktion des USC-
Lengenfeld 
 

 Impulsvortrag zum Thema e-  
 Infozelt der Energie- und Umweltagentur NÖ  

mit aktuellen Informationen zur e-Mobilität in der Praxis 
 Vor-Ort-Beratung zu Technik und Mobilitätsverhalten durch  

eine Fachexpertin bzw. einen Fachexperten 
 Nutzen Sie die Testaktion und probieren Sie ein  

e-Auto, einen e-Scooter oder unterschiedliche Modelle von e-
Bikes aus 

 Überzeugen Sie sich von der Leistung der Akku-Produkte von 
Husqvarna 

 
 

25. Mai 2018 
Sportplatz, Lengenfeld 

© eNu 

Zum Bild auf Seite 1. Bei der Begutachtung des Pro-
jektes am 4. April wurden weitere Weichen in Richtung Cam-
pusbau gestellt. Bausachverständiger Dipl. Ing. Thomas Prosl
erstellte das positive Gutachten unter Anwesenheit von  Bür-
germeister Ing. Christian Kopetzky, Amtsleiterin und Leiterin
des Bauamtes Anita Loimayer, Architekt Mag. Lukas Göbl und
Architekt Todor Atanasov. Foto: Dorothea Anderl
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Busstelle Völkl Heuriger
2x Spielplatz neu (+2
Tonnen 240 Liter )
FF-Haus, Klosterhof
Kreuzung Johannes-
gasse/Langenloiserstraße
Alter Sportplatz
Johannesgasse Keller Leo
Gwiss 
Busstelle  KH Hufnagl
Schulberg jeweils unten,
mitte und oben
GH Anderl
Busstelle Langenloiser-
straße/Schinerl

Prangerplatz
Bachgasse (Ernst Thaller
Garten)
Busstelle Gföhlerstraße
/Berger
Busstelle Gföhlerstraße
/Stefan Angerer Stefan
Busstelle Gföhlerstraße
Franzl
Steinbruch (+2 Tonnen
240 Liter)
Frauenberggasse/Ecke
Garten Eilenberger 

2x Spielplatz Hoid
2x Festsaal
Dornergasse/Ecke Dr.
Zaunschirm
Prof. Hauergasse/Haus
Rabl
Biegl
Ametzbergweg (Rich-
tung Poschacher)
Lagerhaus/Bachgasse –
nur Hundesackerl
Blauensteinerstraße/ Stö-
gerkreuz

Drosserstrasse/Bründl-
brücke bei Penz-Resch
Schickenberggasse (Pa-
ninger)
Kollerweg/Ecke Kirchho-
fer
Johannesgasse/Keller
Prinz
Auberggasse/Kreuzung
Belkhofer
Röhrbrunngasse/Kreuzung
Willner
Schule/Kindergarten
Kirchengasse/Ecke Halle
Weinbauverein
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Hundehaltung: Vernünftiges Miteinander
Zusätzliche Dogstationen
wurden im Gemeindeamt
an von Hunden stark fre-
quentierten Wegen aufge-
stellt (siehe Aufstellung
unten). Eine Entnahme und
Entsorgung von Hunde-
kotsackerl ist hier jederzeit
möglich. 
Weiters gibt es noch die
Möglichkeit, die BioBag
Dogbeutel für die Vierbei-
ner im Gemeindeamt abzu-
holen! 

Bedenke Deine Verant-
wortung und nimm Rück-
sicht!
Respektiere die Funktion
der landwirtschaftlich ge-
nutzten Flächen – diese
sind kein Hundeklo!
 Hinterlasse öffentliche
oder private Flächen so
sauber wie Du diese vorzu-
finden wünscht!
Sammle und entsorge
den Hundekot! (lt. § 8 NÖ
Hundehaltegesetz)!

Foto: © OOWV.de

Tatort WC: Feuchttücher
Feuchttücher killen Pumpen und erhöhen Abwasserge-
bühren in vielen Gemeinden. Eine Information der letzten
Klärwärterschulung möchten wir allen ans Herz legen: Da
sich nicht alle Feuchttücher im Wasser auflösen oder zer-
setzen, verstopfen sie Toiletten, Abflussrohre und sogar
ganze Kanalstränge. Die Feuchttücher wickeln sich um die
Laufräder oder Pumpen und führen so zum Pumpenver-
sagen! Die Behebung dieser Verstopfungen und Pumpen-
ausfälle verursacht viel Arbeit und hohe Kosten. Diese
Kosten müssen alle tragen! Bitte beachten Sie: Feuchttü-
cher über den Restmüll entsorgen! Abbaubare Feuchttü-
cher bzw. Feuchttücher aus Papier verwenden! Die
Umwelt sagt Danke!

Dogstationen in Lengenfeld

Bitte entsorgen Sie WC-, Kosmetik-, Baby- 
und Hygienefeuchttücher  nur über den

RESTMÜLL!
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GUV-Benützungskarte.
Mit der Benützungskarte ist
jeder registrierte Haushalt
berechtigt, Altstoffe in
jedem ASZ kostenlos abzu-
geben. Batterien, Auto-
Traktor-Mopedbatterien,
Kühlgeräte und Leucht-
stoffröhren sind kostenlos,
auch Elektrogeräte können
kostenlos abgegeben wer-
den. Kostenpflichtig sind
nach wie vor Reifen aller Art
sowie Altöle. Die Benüt-
zungskarte ist bei jeder Ent-
sorgung vorzuweisen.

ASZ-Öffnungszeiten. ASZ
Mitte in Stratzing (Mitt-
woch von  8 bis  18 Uhr);
ASZ Langenlois (Mittwoch
von  8 bis 18 Uhr und Frei-
tag von  8 bis 18 Uhr); ASZ
Nord in Gföhl (Donnerstag
von 8 bis 12 Uhr sowie Frei-
tag von  8 bis 18 Uhr).

Abfallentsorgung 2018.
Bereitstellungsbetrag pro
Wohneinheit 80,41 €; jähr-
liche Kosten für die Rest-
mülltonne bei 13 Ent-
leerungen: 120 l Restmüll
71,50 €,  240 l  Restmüll
135,85 €, 360 l  Restmüll €
203,78; Biotonne: 41 Abho-
lungen/Jahr: 120 l  56,38 €;
Altpapiertonne und Altpa-
piersack sind kostenlos;
Restmüllsack: 6,49 €, Grün-
schnittsack: 1,20€/Sack für
Biotonnenbesitzer; Gelber
Sack: kostenlos; Altkleider
Sack: kostenlos.

Hundeabgabe. Der jährli-
che Beitrag für Nutzhunde
beträgt  6,54 €, Hunde mit
erhöhtem Gefährdungspo-
tential und auffällige Vier-
beiner 70€ und alle übrigen
Hunde  25 €. Hinweis: Wir
machen auf die Chippflicht
für alle Hunde aufmerksam!
Bitte bei der Anmeldung
des Hundes im Gemeinde-

amt den Hundepass mit-
bringen. Die Hundeabgabe
wurde bereits von der Ge-
meinde vorgeschrieben.
Bitte Änderungen (Todes-
fall eines Hundes!) betref-
fend Hundebesitz laufend
im Gemeindeamt melden.

Befüllen der Schwimmbe-
cken. Wir ersuchen Sie,
zum Saisonstart 2018 das
Befüllen Ihres Schwimmbe-
ckens gleich mit unserem
Wassermeister Franz Wink-
ler 0676/84188112 zu
koordinieren. Vielen Dank
für Ihr Entgegenkommen!

Pfingstsammlung 2018.
Es wird immer schwieriger,
Personen zu finden, die sich
bereit erklären, diverse
Haussammlungen durchzu-

führen, so auch bei der von
der Bezirkshauptmann-
schaft Krems vorgesehenen
jährlich durchzuführenden
Pfingstsammlung. Die 
Spenden kommen erho-
lungsbedürftigen Kindern
im Bezirk zugute. Die Ge-
meinde ersucht Sie daher,
Ihre Spende auf folgendes
Konto zu überweisen:
„Pfingstsammlung 2018“ -  
AT 1032 4260 0000 701508.
Herzlichen Dank schon jetzt
für Ihre Unterstützung! 

Machen wir unseren Ort
sauber. Unter diesem Mot-
to wurde die Aktion "Stopp
Littering" unter Beteiligung
freiwilliger Helfer vom Ver-
ein „Aktives Lengenfeld“
wieder durchgeführt. Im-
merhin 45 Personen aus

den heimischen Vereinen,
darunter viele Kinder und
Jugendliche, schlossen sich
der Aktion an. Mit Warn-
westen und Müllsäcken
ausgestattet wurde die
Umgebung von Lengenfeld
von Unrat befreit.  Die Ak-
tion dürften nun bereits
Wirkung zeigen, denn der
Müllberg vom Vorjahr
wurde mengenmäßig
heuer nicht erreicht. Die
Gemeindevertretung lud
alle Helfer nach der Säube-
rungsaktion ins GH Anderl
zu einer Stärkung ein.

Leader Region Kamptal.
Sechs neue Projekte mit
190.000 € Förderungen
wurden zuletzt vom Lea-
der-Gremium in Lengenfeld
beschlossen.

AUS DEM GEMEINDEAMT 5

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

TREFFPUNKT              
LENGENFELDINFOBOX GEMEINDE

Schneeräumung. Nach vielen Jahren war der Winterdienst für die Gemeindebediensteten
wieder eine große Herausforderung. Schnee, Kälte und Glatteis kommen oft massiver als vorher-
gesagt und der Schneefall dann natürlich im ganzen Ort gleichmäßig verteilt. Und das hier nicht
gleichzeitig überall und sofort geräumt werden kann, ist eigentlich einleuchtend. Die Räum- und
Streufahrzeuge waren im Dauereinsatz. Foto: Dorothea Anderl

Einsatz Winterdienst in
Lengenfeld: 270 Stunden
wurden für die Schneeräu-
mung aufgewendet sowie
22 Tonnen Streusalz ver-
braucht. Im Großen und
Ganzen hatte der Winter-
dienst 2017/2018 sehr gut
funktioniert. Sollten es vor
Ihrem Haus doch nicht so
rasch geklappt haben, bit-
ten wir um Verständnis. 
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Landtagswahl 2018 - LengenfeldVerbrennen von
Materialien: Was
zu beachten ist

Laut § 3 Abs. 1 des Bun-
desluftreinhaltegesetzes
ist sowohl das punktu-
elle als auch das flächen-
hafte Verbrennen von
biogenen und nicht bio-
gener Materialien außer-
halb dafür bestimmter
Anlagen grundsätzlich
verboten. Sollten Sie ge-
naue Infos darüber brau-
chen, insbesondere von
den Ausnahmebestim-
mungen, bitte mit der
Bezirkshauptmannschaft
Krems - Umweltrecht
( 02732/9025- 30241)
Kontakt aufnehmen. Auf
unserer Homepage
www.lengenfeld.gv.at,
Rubrik Bürgerservice –
Amtstafel können Sie die
aktuellen Bestimmungen
abfragen. 

Die Redaktion freut
sich immer wieder, über
besondere Leistungen
zu berichten. Ob Aus-
zeichnungen , Matura,
ein abgeschlossenes

Studium, eine bestan-
dene Meisterprüfung -
all diese Dinge wollen
wir im Treffpunkt Len-
genfeld veröffentlichen.

Scheuen Sie sich nicht,
uns ihre „außerordentli-
chen Leistungen“ mitzu-
teilen. Ein Anruf oder
Besuch in der Gemeinde
genügt. 

Vor den Vorhang!
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Ehrenamtliches Engage-
ment ist heute nicht mehr
selbstverständlich! Der Len-
genfelder Jahresausklang
stand ganz im Zeichen der
Freiwilligkeit, wo alle Eh-
renamtliche, so wie jene,
die das ganze Jahr mit
ihrem Einsatz zur Verschö-
nerung des Ortes beigetra-

gen haben, vor den Vor-
hang geholt wurden. Auch
die Vereine und die neu
Zugezogenen  wurden ein-
geladen.

Dieser Rahmen diente
auch für die Siegerehrung
der Preisträger des alljähr-
lichen Blumenschmuck-
wettbewerbes, die von

einer ortsfremden Jury in
zwei Kategorien bewertet
wird. Bürgermeister Chris-
tian Kopetzky und GGR
Barbara Hauswirth nahmen
die Preisverleihung vor. Die
Raika, vertreten durch Chri-
stoph Leidenfrost, spon-
serte Gutscheine für diese
Veranstaltung. Danke! 

AUS DEM GEMEINDE - WERBUNG 7
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Der Amarok Entry.
Die robuste Lösung zum Einstiegspreis.

Prompt verfügbar!
Ab EUR 25.500,–*

bzw. ab EUR 30.600,–**

Der Amarok Entry kombiniert Geländegängigkeit, Flexibilität und Zuverlässigkeit wie 
kaum ein anderer Pickup zuvor. Der Fahrgastraum bietet dank seiner fünf Sitzplätze 
viel Platz, während auch die Ladefläche durch ihre Größe zu überzeugen weiß. 

*Unverbindl., nicht kart. Richtpreis exkl. MwSt. **Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt.
Verbrauch: 8,3 –8,5 l/100 km. CO2-Emission: 218 – 223 g/km. Symbolfoto.

3500 Krems, Gewerbeparkstr. 26
Telefon +43 2732 891
krems@birngruber.at
www.birngruber.at

3550 Langenlois, Wiener Str. 50
 Telefon +43 2734/2414
langenlois@birngruber.at
www.birngruber.at

Blumenschmuck:
Wettbewerb 2017

Kategorie Innenhöfe (An-
meldung im Gemeindeamt
war notwendig!)
Margit Hörhager, Sylvia
Baumgartner, Franziska
Loimer und Josefine Gru-
ber.

Kategorie Blumen-
schmuck & Gestaltung
am und ums Haus: Karin
Steindl, Dorothea Gafgo,
Hilde Tremmel und Herta
Resch.

Blickfang Gemeinde             
Lengenfeld. Die Aus-
zeichnung der Blumen-
schmuck-Wettbewerbs-
sieger war ein traditoneller
Höhepunkt der Jahresab-
schlussfeier im Festsaal.            

Foto: Dorothea Anderl

Jahresausklang im Zeichen der Freiwilligkeit
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Adventfenster-Aktion für Klein-Leo
Die  Dorfgemeinschaft hat

in Lengenfeld nach wie vor
einen hohen Stellenwert.
Das zeigte auch die Ad-
ventfensteraktion 2017, die
diesmal in kleinerer Form
als zuletzt durchgeführt
wurde. Umso mehr freut es
uns, dass die Spendenfreu-
digkeit  nach wie vor groß
war.

Der Erlös der Aktion von
3.531,78 € wurde der Len-

genfelder Familie Buchin-
ger übergeben. Der kleine
Leon ist ein Kind mit be-
sonderen Bedürfnissen. Mit
den Spenden soll er  best-
mögliche Therapien und
Förderungen erhalten. 

Alle  Adventfenster wur-
den von den Besitzern wie-
der liebevoll geschmückt
und die Gäste großzügig
bewirtet. Es herrschte eine
gemütliche Atmosphäre.

An dieser Stelle noch ein-
mal ein „Danke“ an alle Ad-
ventfenster Organisatoren
für die Bereitschaft, sich in
den Dienst der guten Sache
zu stellen. 

Ein herzliches Danke-
schön gebührt auch den
Lengenfelder Vereinen wie
dem USC-Wellenspiel und
dem VW-Käfer-Club, die
sich ebenfalls an dieser Ak-
tion beteiligt haben. 

Leidiges Thema
„Strauchschnitt“

Sträucher etc., die
üppig über die Garten-
zäune auf öffentliches
Gut ragen und eine Be-
einträchtigung der Ver-
kehrssicherheit dar-
stellen, gehören zurück-
geschnitten. Für das
Auge eine Pracht, doch
für Autos, Fahrräder,
Mopeds und Fußgänger
eine Gefahr. In solchen
Fällen bitten wir die
Grundeigentümer die
Sträucher zu stutzen.
Wenn diesem Ersuchen
nicht Folge geleistet
wird, ist die Gemeinde
verpflichtet, die Maß-
nahmen in Hinblick auf
die Sicherheit durchzu-
führen. 

Die entsprechenden
Kosten dafür hat der
Grundeigentümer zu
tragen. Wir ersuchen um
Verständnis für diese
Vorgangsweise.

Sträucher sind auch
entlang von Güterwe-
gen zu entfernen. Das
heißt: Grundeigentümer
von landwirtschaftlichen
Flächen im Grünland
sind verpflichtet, auch
entlang ihres Grund-
stückes Sträucher und
Gestrüpp, das in die
Wege hineinragt, zu
entfernen. 

Kaufhaus
ERICH 

HUFNAGL
Langenloiserstraße 67
3552 Lengenfeld
 02719/2362

Im Vorjahr wurde dieser
Fond von Vizebürgermeis-
ter Thaller im Ausschuss für
Generationen & Soziales
ins Leben gerufen. In Not-
situationen soll BürgerIn-
nen unbürokratisch und
schnell finanziell unter die
Arme gegriffen werden. GR
Susanne Gamper (im Bild
rechts) aus der Hohberg-

gasse entschloss sich spon-
tan, einen Neujahrsem-
pfang zu organisieren und
die stattliche Spenden-
summe von 450 € dem
Fonds zur Verfügung zu
stellen. Ernst Thaller, zu-
ständig für Soziales, be-
dankte sich mit GGR
Barbara Hauswirth (l.) im
Namen der Gemeinde.

Übergabe. Erich
Gruber,  Stefan Penz,
Obmann Gerhard Huf-
nagl und Dorothea An-
derl  vom Verein
„Aktives Lengenfeld“
übergaben den Spen-
denscheck der Advent-
fenster-Aktion an die
Familie Buchinger.
Leon, Kora und Ingrid
Buchinger bedankten
sich herzlich.  

Foto: Aktives Lengenfeld

Neujahrsempfang für
Gemeinde-Sozialfond 

Amtsübergabe
in Langenlois

Hubert Meisl legte
nach 23 Jahren Kommu-
nalpolitik sein Bürger-
meisteramt zurück. Sein
Nachfolger: Mag. Harald
Leopold. Zur Person des
neuen Ortsoberhauptes:
juristische Ausbildung,
Abteilungsleiter im Bun-
desministerium für Lan-
desverteidigung, Aus-
bildung als Pädagoge
für politische Bildung in
der Bundesfachschule
für Flugtechnik Langen-
lebarn. Die Marktge-
meinde Lengenfeld
dankt Hubert Meisl für
die jahrelange gute Zu-
sammenarbeit und freut
sich auf ein neuerliches
und verbindendes Mit-
einander mit der Nach-
bargemeinde. 
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40Betreuen und Pflegen 
zu Hause

Jahre

Pflege
Diözese St. Pölten www.caritas-pflege.at

Danke für 40 Jahre Vertrauen...
... unseren Kundinnen und Kunden   
 sowie deren Angehörigen
... unseren Partnern im Bereich Politik,  
 Gesellschaft und Wirtschaft
... unseren Mitarbeiterinnen 
 und Mitarbeitern

Wir helfen Ihnen gerne:

• bei der Krankenpflege

• im Haushalt

• bei Besorgungen 

 (Einkäufe, Arztbesuche, Apothekengänge, …)

• beim Pflegegeldantrag

• beim Organisieren von Pflegebehelfen

• beim Vermitteln von Physiotherapie,  

 „Essen auf Rädern“, …

• beim Installieren eines Notruftelefons

• bei der Demenzberatung

• bei der Vermittlung der 24-Stunden-Betreuung  

 des Caritas Vereines „Rundum zu Hause betreut” 

• mit Betreuungsnachmittagen

Caritas Sozialstation Krems Stadt/Land
Einsatzleitung: DGKP Ilse Maria Lehner 
Dr.-Gschmeidler-Str. 18, 3500 Krems
Di, Mi und Do 11:00 bis 12:00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
M 0676-83 844 203
bup.krems@stpoelten.caritas.at
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Vizebürgermeister Ernst
Thaller war dabei, als Be-
zirksstellenleiter Hans
Ebner bei der Jahresver-
sammlung des Roten Kreu-
zes Langenlois am 16. März
die eindrucksvolle 2017er
Bilanz der Aktivitäten zog,
Ehrungen und Ernennun-
gen vornahm sowie eine
Reihe von ganz besonde-
ren Ehrengästen begrüßte.

Der spezielle Dank galt
aber vor allem den ehren-
amtlichen Helferinnen und
Helfern. Bezirksstellenleiter
Ebner: „Ohne sie wäre gar
nichts möglich. Sie alle

ständen hinter den beein-
druckenden Zahlen der
Einsätze, Hilfsaktionen, Be-
suche und Aufgaben der
Bezirksstelle.

Die Jahresbilanz kann sich
wieder sehen lassen.
9.210 transportierte Pa-

tienten
 336.531 gefahrene Ki-

lometer
 37.664 Bereitschafts-

stunden
rund 37.000 Einsatz-

stunden 
mehr als 28.000 Kilo-

gramm verteilte Lebens-
mittel bei der Tafel 

Das alles war nur ein klei-
ner Auszug aus den Aktivi-
täten der Roten Kreuz
Langenlois.

Ebner ernannte 25 Kame-
radinnen und Kameraden
zu Helfern, Oberhelfern
und Haupthelfern und ver-
lieh an 15 weitere Personen
Fahrtenspangen in Bronze,
Silber und Gold sowie da-
rüber hinaus vier Dienstab-
zeichen in Bronze, Silber
und Gold. „Viele der Er-
nannten und Geehrten fan-
den ihren Weg zum Roten
Kreuz über den Zivildienst!“

NÖRK-Präsident Josef

Schmoll: „Unsere Arbeit
kann man auch als ein
,Netzwerk der Hilfe’ be-
zeichnen.“ 

Schließlich bat Schmoll
Bezirksstellenleiter Ebner
nach vorn und ehrte ihn als
Rot-Kreuz-Jubilar  für drei-
ßig Jahre Mitgliedschaft.

Das Rote Kreuz Langen-
lois ist bekanntlich nicht
nur für die Wein- und Gar-
tenstadt zuständig, son-
dern auch für die Nach-
bargemeinden Grafenegg,
Hadersdorf-Kammern, Len-
genfeld, Schönberg und
Straß im Straßertale.

RK Langenlois: Jahresversammlung 
mit einer beeindruckenden Bilanz

Seit mehr als einem Jahr
wird betriebliche Gesund-
heitsförderung im Gemein-
debetrieb Lengenfeld groß
geschrieben. Dafür sind
auch immer wieder Fortbil-
dungen und Meetings not-
wendig. Ende Jänner fand
das dritte Vernetzungstref-
fen für BGF-Projektleitun-
gen sowie Gesundheitsbe-
auftragte aus teilnehmen-
den Betrieben und Ge-
meindebetrieben der  Initi-
ative »Tut gut!« in St. Pöl-
ten statt. 

Die Themenschwer-
punkte: „Erfahrungsaus-
tausch“, „Modelle guter

Praxis“ und Inputs für die
interne sowie für die ex-
terne Kommunikation wie

das Verfassen von Medien-
berichten. Elisabeth Zierlin-
ger und Barbara Hauswirth

nahmen für  die Gemeinde
Lengenfeld an diesem
Workshop teil.

Betriebliche Gesundheitsförderung hat hohen Stellenwert 

Aon Austria

Büro Amstetten

3300 Amstetten, Kaspar-Brunner-Str. 4

t +43 5 7800 - 500

f +43 5 7800 – 5050

office.noe@aon-austria.at

aon-austria.at 
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Alle tauglich. Es gehört bereits
zur Tradition, dass die Stellungspflichti-
gen nach der zweitägigen Stellungs-
kommission in St. Pölten von der
Gemeindevertretung zu einem Mittag-
essen eingeladen werden. Vizebürger-
meister Ernst Thaller empfing die
Rekruten im Gasthaus Anderl. Von links:
Vizebürgermeister Ernst Thaller mit
Rene Weber, Jakob Eilenberger, Michael
Steinschaden, Sebastian Strohmaier
und Sebastian Auer.   Foto: Dorothea Anderl

10 AKTIVES LENGENFELD
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Vorstand bestätigt. Der wieder gewählte Vorstand der Trachtenkapelle Lengenfeld - von links nach rechts - mit  Kapell-
meister Martin Schwarzinger, Harald Neunteufel (Schriftführer-Stv.), Konstantin Hahn (2. Obmann-Stv.), Otto Schwarzinger (Kapell-
meister-Stv.), Franz Pichlmayer (Kassier), Iwona Loimer (Beirätin), Ewald Fürlinger (1. Obmann-Stv.), Rupert Markel (Obmann),
Bürgermeister Ing. Christian Kopetzky, Karin Schwarzinger (Archivar-Stv.), Claudia Markel (Beirätin), Roman Anderl (Kassier-Stv.),
Johannes Steininger (Beirat), Hermann Haslinger (Archivar) und Mathias Jell (Schriftführer).      Foto: Trachtenkapelle

Bei der Jahreshauptver-
sammlung der Trachtenka-
pelle konnte Obmann
Rupert Markel neben den
MusikerInnen auch Bürger-
meister Ing. Christian Ko-
petzky als Vertreter der
Marktgemeinde begrüßen. 

Kopetzky unterstrich in
seinen Grußworten, wie
sehr ihm die Trachtenka-
pelle als musikalischer Bot-
schafter Lengenfelds am

Herzen liegt. Kapellmeister
Martin Schwarzinger und
Obmann Rupert Markel lie-
ßen in ihren Berichten die
Ereignisse des Jahres 2017
noch einmal Revue passie-
ren. 

Sie hoben den hervorra-
genden Zusammenhalt in-
nerhalb der Kapelle hervor
und dankten den Musike-
rinnen und Musikern für
ihre geleistete Arbeit bei

den Auftritten. Außerdem
wurde ein Ausblick auf das
Jahr 2018, besonders auf
das bevorstehende Open-
Air am 23. Juni, getätigt.
Die alle zwei Jahre stattfin-
dende und für viele bereits
zum Fixtermin gewordene
Veranstaltung wird heuer
unter dem Titel „STEIN-
BRUCHZEIT“ über die
Bühne gehen. 

Am Sonntag, 24. Juni,  fin-

det wieder ein Frühschop-
pen, diesmal mit dem Mu-
sikverein Feuersbrunn/
Wagram statt.

Für ihre langjährige Mit-
gliedschaft und Unterstüt-
zung wurden Franz
Pichlmayer (30 Jahre) und
Harald Haslinger (35 Jahre)
mit Urkunden geehrt.

Bei der Wahl des Vorstan-
des wurde dieser ein-
drucksvoll bestätigt.

Lengenfelds musikalischer Botschafter
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Der Marktgemeinde Len-
genfeld liegt ganz beson-
ders am Herzen, dass sich
die heimische Jugend be-
reits im Kindesalter mit
dem Thema Energie, Ener-
giesparen und Umwelt-
schutz ernsthaft aus-
einander setzt. 
Dies gelingt in besonderer
Weise beim preisgekrönten
Energieschulungsprojekt
„Kids meet Energy“ der
Energieagentur Ing. Baierl.
Seit 2010 wird das Projekt

nun schon im Zweijahres-
Intervall auf Initiative von
Vizebürgermeister Ernst
Thaller an der Volksschule
durchgeführt.
Die Schülerinnen und
Schüler der 3. und 4. Klasse
setzten sich im Zuge der
Ausbildung zum Energie-
schlaumeier mit der Ener-
gieeffizienz von Haushalts-
geräten, dem sparsamen
Einsatz von elektrischer
Energie und dem richtigen
Handeln bei der Vermei-
dung von unnötigem Be-
r e i t s c h a f t s v e r b r a u c h
(Stand-by) bei Elektrogerä-
ten auseinander. 

Damit die Kinder die ge-
messenen und berechne-
ten Einsparungen an
Kilowattstunden und Euros
noch besser verstehen kön-
nen, wird auf die vom Pro-
jektentwickler Dipl.-Päd.
Ing. Walter Baierl erfun-
dene „Währung“ für Ener-
gieschlaumeier, die „Eisku-
geleinheiten“, umgerech-
net. Mit weltweit einzigarti-
gen Experimentierboards,
messtechnischen Experi-

menten und  innovativen
Lehrmethoden wurden
Energieeinsparmöglichkei-
ten, aber auch die zukünf-
tigen Entwicklungen in der
Beleuchtungstechnik ein-
drucksvoll „begreifbar“ ge-
macht. Zudem erforschten

sie, wie man RGB-LED
Lichtfarben „mischen“
kann. Weiters wurden inte-
ressante Versuche mit Pho-
tovoltaikmodulen durch-
geführt, bei denen die Kin-
der sogar die Sonnenener-
gie hören konnten!

Bildungsstandort Langenlois
Achtig & DI Gisela Reichholf, Adresse: Gartenbauschule Langenlois, Am Rosenhügel 15, 
3550 Langenlois, Beratungstermine: Freitag 09.00  13.00 Uhr, Telefonische 

 

 

- Workshop 

 
 

Kompost im Garten  Gesundheit und Nährstoffe  
für unsere Pflanzen  

mit DI Sabina Achtig/"Natur im Garten" 
 
 
Ort:    Im Garten von Popescu Liviu  
  in Lengenfeld 
Datum: Freitag 04. Mai 2018 
Uhrzeit:  15:30 bis 17:00 Uhr 
Treffpunkt: Gemeindeamt Lengenfeld, gemeinsame Fahrt  
 zum Garten! 

 
Der Workshop findet im Freien statt. 

Arbeitskleidung, je nach Wetter warme Kleidung und Regenschutz mitnehmen! 
 

 Kompostmaterialien  Kompost aufsetzen   
  
 Ablauf des Kompostvorgangs  Wenn etwas falsch rennt  
 Vorteile des Kompostierens  Was lebt im Kompost?  
 Anwendung von Kompost  Komposterde = wirksamster biologischer 
Pflanzenschutz im Garten   

 Komposttee = Turbo für Pflanzenwachstum  
auch im Balkonkisterl & Co. 

 
In diesem kostenlosen Workshop erfahren Sie alles rund um den Kompost. Vom 
praktischen Aufsetzen eines Komposthaufens bis hin zu Problemanalysen. Fragen wie: 

beantwortet. 
 

Die Gesunde Gemeinde Lengenfeld freut sich über Ihre Teilnahme. 
Um Anmeldung im Gemeindeamt 02719/2365 bis 25.4.2018 wird gebeten. 

Junge Lengenfelder Energie-Schlaumeier

Hausnummerntafeln bestellen
Wenn Ihre Hausnummerntafel aus Email mit den
Maßen 200 x 170, blau,  bereits sehr unansehnlich ge-
worden ist, kann sie über die Gemeinde neu bestellt
werden. Die Kosten dafür betragen circa 40 Euro. Nä-
here Infos erhalten Sie in der Gemeindestube oder te-
lefonisch unter (02719/2365).
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Drehscheibe
fürs Kind

Auch die letzte Auflage
des Flohmarktes „Alles für
das Kind“ im März im Fest-
saal war ein großer Erfolg.
Viele Eltern wurden fündig.
Eine phantastische Auswahl
zu tollen Preisen lockte die
Besucher an. Die Mitglieder
des Ausschusses für Gene-
rationen & Soziales freuen
sich, dass für diese Veran-
staltung  sowohl für die
Lengenfelder Aussteller als
auch für die Gäste ein sehr
positives Echo hatte.  

Bei acht Vorentscheidun-
gen treten jeweils 12 bzw.
16 Klassen aus Nieder-
österreich in den verschie-
densten Bewerben gegen-
einander an. 

Es handelt sich dabei um
einen Teamwettbewerb,
der in ganz Österreich vom
Zivilschutzverband in Zu-
sammenarbeit mit den Ge-
meinden der Austra-
gungsorte für die Kinder
der dritten/vierten Klasse

Volksschule durchgeführt
wird. 

Durch Spiel und Spaß sol-
len die Kinder motiviert
werden, bewusst Selbst-
schutz zu praktizieren und
Sicherheitsdenken zu erler-
nen. Die Schülerinnen und
Schüler werden von freiwil-
ligen Mitarbeitern des NÖ
Zivilschutzverbandes sowie
von den mitwirkenden Or-
ganisationen betreut.

Der NÖ Zivilschutzver-

band macht mit dem Vor-
bewerb für die Bezirke
Krems-Land, Krems-Stadt
und Melk am Sportplatz

des USC Wellenspiel in
Lengenfeld am Freitag, den
4. Mai 2018, Station.

Die Siegerklasse fährt am
8. Juni nach Traiskirchen,

wo das Landesfinale ausge-
tragen wird. Der Landessie-
ger wird Niederösterreich
beim Bundesfinale, das die-
ses Jahr in der Steiermark
stattfindet, vertreten.

„Sicherheit hat Vorrang!“
Diese Veranstaltung, die im
Interesse der Kinder steht,
verdient es zweifellos, dass
viele Erwachsene die Wett-
kämpferinnen und Wett-
kämpfer bei den einzelnen
Bewerben anfeuern.

Kinderturnen. Neu im Programm der „Gesunden Gemeinde Lengenfeld“ ist das Kinderturnen
für Kinder im Kindergartenalter. Betty hat mit den Kleinen eine Menge Spaß im Turnsaal. Geturnt
wird jeden Dienstag, 15 Uhr, 50 Minuten. Kosten pro Stunde 8 € für ein Kind. Zwei Kinder zahlen
12 € (Familienbonus). Der Betrag ist nur zu entrichten, wenn das Kind anwesend ist. Ein Einstieg
oder eine Schnupperstunde ist jederzeit möglich. Info bei Betty (0664/5015445 )  Foto: D.  Anderl

„Safety on Tour“ - Vorentscheidung in Lengenfeld!

VS-Rückenschule
Der Rückenschule-
Workshop (fünf Einhei-
ten) in der zweiten Klas-
se Volksschule wird ein-
mal im Jahr von der
„Gesunden Gemeinde“
organisiert und finan-
ziert. Das Honorar von
circa 400 € wird mit
40% von „Tut gut“ ge-
fördert. Das Angebot
wurde auch dieses Jahr
mit einem Auffri-
schungskurs für die Kin-
der der dritten und
vierten Klasse erweitert.
Physiotherapeutin Eva
Schindlmaißer-Schei-
benpflug sorgte für ein
abwechslungsreiches
Bewegungsprogramm.
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Wöchentlicher Baby-
treff. Dr. Daniela Grulich aus
Droß berät alle Jungmütter in
Lengenfeld mit ihren Spröss-
lingen im Kleinkindalter in
allen relevanten Themen und
Fragen betreffend Kind. Treff-
punkt ist das Pfarrheim im Ort.

Foto: Dorothea Anderl

Eltern-Kind-Cafe. Das offene Treffen bietet die Möglichkeit, abseits
des Alltags zu plaudern, andere Familien kennenzulernen, sich auszutau-
schen oder zu informieren. Während die Kinder spielen, genießen die
Mamis eine Kaffeejause. Termine vor der Sommerpause: 30. Mai und 28.
Juni, 15 Uhr bis 16.30 Uhr, Pfarrheim. Foto Dorothea Anderl

Windelsäcke beantragen
Da mit der Einfüh-

rung des Zentralen
Personenstandsregi-
sters die Anmeldung
eines Kindes nicht
mehr im Gemeinde-
amt erfolgt, sondern
im zuständigen Stan-

desamt, ersuchen wir alle Eltern, die die kostenlosen
zehn Windelsäcke zugestellt haben möchten, dies mit-
tels Gutschein im Gemeindeamt persönlich zu bean-
tragen. Die Windelsäcke werden dann auf dem
Postweg einmalig zugesandt.

Babys und Zahnpflege 
Seit dem Jahr 2008 besuchen Zahngesundheitserzie-
herInnen vom Projekt Apollonia 2020 stark frequen-
tierte Mutter-Elternberatungsstellen in ganz Nieder-
österreich. Sie informieren die Eltern über die optimale
Zahnpflege bei Säuglingen und Kleinkindern. 

Die Zahnpflege soll ja bereits mit dem ersten Milch-
zahn beginnen und ist für die zukünftige Gesundheit
der Zähne sehr wichtig. Dabei ist das Nachputzen der
Zähne durch die Eltern bis zum Volksschulalter not-
wendig!  Die Zahngesundheitserzieherin kommt am
6. Juni 2018 um 14.30 Uhr in die Mutter-Eltern-Bera-
tungsstelle nach Lengenfeld.

www.gnant.at

KIESGEWINNUNG STEINBRUCH

ERDBAU STEINMAUERN

ABBRUCH-RECYCLING DEPONIE

TRANSPORTE MIETMASCHINEN

Baby-Treff mit Dr. Grulich
Die Mütter fühlen sich mit

ihren Babys beim Treffen
für Gleichgesinnte wohl. Er-
fahrungsaustausch und ge-
mütliches Plaudern stehen
an folgenden Tagen im
Vordergrund: jeweils Don-
nerstag, 9.30 Uhr bis circa
11 Uhr am 17. Mai und 14.
Juni 2018, Pfarrheim; Som-
merpause: Juli und August. 

Dr. Daniela Grulich, Aus-
bildung zur Stillberaterin,

gibt Tipps im Umgang mit
dem Baby und berät bei
Problemen (Stillen, Abstil-
len, Beikost, Entwicklungs-
schritte etc). Alle Mamis
sind mit ihren Sprösslingen
herzlich eingeladen. Dieses
Angebot wird von der Ge-
meinde und der „Gesunden
Gemeinde“ finanziert und
vom Land Niederösterreich
- Aktion „Tut gut“  - mit
40% gefördert.

Einladung zur Mutterbertung
In der Ordination von Dr. Rainer Ludhammer im Feuerwehr-Haus findet die Mut-

terberatung statt. Oberärztin Dr. Julia Hassan berät sie gerne jeden ersten Dienstag
im Monat (Änderungen vorbehalten, bitte Anschlagtafel und Webseite der Gemeinde
beachten). Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr können diesen Service kostenlos
in Anspruch nehmen. Die nächsten Mutterberatungsstunden: 8. Mai und 5. Juni,
14.30 Uhr. Juli und August ist Sommerpause. Nutzen Sie dieses Service der Markt-
gemeinde Lengenfeld!

©www.ClipProject.info

TPL-1-18-1_verspaltig  09.04.2018  14:14  Seite 13



14  DA WAR WAS LOS IN LENGENFELD - WERBUNG

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Hilfe, Aliens! Grüne Invasion beim Faschingstreiben in Len-
genfeld. Die Verantwortlichen des Elternvereines und der Feu-
erwehr mit Kathrin Eilenberger, Judith Stattin, Stefan Penz,
Markus Hoffmann und  Marion Göttlicher (v.l.).       Foto: D. Anderl 

Künstlertruppe. Mit ihren bunten Klecksen waren sie
hübsch anzusehen: Simone Zeillinger, Elisabeth Zierlinger, Ursula
Hiesböck und Magdalena Mikowitsch waren  beim Faschings-
umzug mit dabei.     Foto: Dorothea Anderl 

Kindergruppe. Die leuchtenden Sterne der ersten Klasse
Volksschule waren mit ihrer Klassenlehrerin Petra Höchtl beim
Umzug mit dabei. Alle Fotos vom Faschingsumzug finden Sie in
der Fotogalerie www.lengenfeld.gv.at.            Foto: Dorothea Anderl 

Jubiläum. Die „Gesunde Gemeinde Lengenfeld“ feierte ihr
20-jähriges Bestehen und hatte viele „gesunde Artikel“ im Wa-
gerl, von Schokolade bis  Chips... Auch eine riesige Bierkiste
mit vielen "Flaschen" war unterwegs.        Foto: Gesunde Gemeinde 

natur, die schmeckt!

schalk
Ausgabe
2/2018

Die nächste Ausgabe erscheint
Ende August 2018. Anzeigen-
schluss: 15. August 2018. Berichte
bitte wie gewohnt an Dorothea An-

derl ins Gemeindeamt mailen.
gemeinde@lengenfeld.gv.at

Kunterbuntes Faschingstreiben beim 52. Umzug 
Einfallsreich und originell

waren die Kostüme  der
Gruppen beim Faschings-
treiben am Lengenfelder
Umzug Ende Jänner. Viele
Besucher ließen sich das
Spektakel mit Ausklang am
Florianiplatz nicht entge-
hen. Allen voran die Trach-
tenkapelle Lengenfeld, die
den Umzug musikalisch

durch den Ort begleitete.
Mit dabei waren auch die
vier Klassen der Volks-
schule unter dem Motto
„Leben im All“, sowie der
Kindergarten, der sich als
“Malertruppe“ präsentierte.

Im Faschingsdorf sorgten
zahlreiche Vereine gemein-
sam für das leibliche Wohl
der Faschingsnarren und-

Zuschauer. Hubert Ette-
nauer hatte die Präsenta-
tion der Gruppen beim
Einmarsch übernommen. 

Der Elternverein der VS
Lengenfeld möchte sich an
dieser Stelle als offizieller
Veranstalter noch einmal
herzlich bei allen Mitwir-
kenden für ihren großarti-
gen Einsatz bedanken: den

Sponsoren, der Feuerwehr,
der Frauenbewegung, dem
Sportverein, VW-Käferclub,
Weinbauverein, der Trach-
tenkapelle und dem Gast-
haus Anderl. Die gute
Gemeinschaft und die flei-
ßige Mitarbeit trugen wie-
der wesentlich zum Erfolg
bei. In diesem Sinne: Auf
ein Neues 2020!
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Auch heuer legte sich  das
Team um JVP-Obfrau Julia
Ettenauer wieder gehörig
ins Zeug, um  dieses Event
auf die Beine zu stellen.

Über 230 Gäste kamen
und genossen die hervorra-
gende Stimmung, darunter
VP-Obmann Christoph Ko-
nicek, GGR Dipl. Ing. Jürgen
Meier und Andreas Schus-
ter sowie Landtagspräsi-
dent Hans Penz, LAbg.
Josef Edlinger mit Gattin
und Bürgermeister Ing.
Christian Kopetzky. 

Für das kulinarische Wohl
sorgte Gastwirt Strobl und
sein Team. Für die stim-
mungsvolle musikalische
Umrahmung waren wieder
die Dreamers verantwort-
lich. Die Mitternachtsein-
lage stand unter dem
Motto „Herzblatt“ mit
„Jungbauer“ Sebastian An-
gerer. Besondere „Zuckerl“:
die Gesangseinlagen von
Starstürmer Mario Franzl,
Philipp Zeiler und Lukas
Weixelbaum, die mit einer
Cover-Version von Seiler &
Speer glänzten.

Bis zum frühen Morgen
wurde bei der „Nacht in
Tracht“ gelacht und ge-
tanzt. 

Man darf sich schon auf
die nächste „Nacht in
Tracht“ der JVP Lengenfeld
im Festsaal 2019 freuen! 

„Nacht in Tracht“ im Festsaal

Highlight zu später Stunde. Eine tolle Mitternachtseinlage von den Jugendlichen der
JVP Lengenfeld mit der Vorsitzenden Julia Ettenauer (Vierte von rechts) begeisterte die anwesen-
den Ballgäste im Festsaal. Foto: ÖVP Lengenfeld

Polit-Geplauder. Jürgen Meier und Gattin Brigitte, Christoph Konicek, Josef Edlinger mit
Gattin, Landtagspräsident Johann Penz, Andreas Schuster und Christian Eilenberger (v. l.) unter-
hielten sich an diesem Abend prächtig.            Foto: ÖVP Lengenfeld

3541 Priel Nr. 19              

www.abHOFBauer.at

jeden Freitag 12.30 bis 14.00 Uhr

Parkplatz RAIKA

    

tz RAIKAplakarP

g 12.30 bis 14.00 Uhreitarjeden F

bHOFBauer.awww

. 19            3541 Priel Nr3541 Priel Nr. 19              

tz RAIKA

g 12.30 bis 14.00 Uhr

t.abHOFBauer
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Die Hauptversammlung
der FF Lengenfeld ging
Mitte Jänner im Feuerwehr-
haus über die Bühne. Kom-
mandant Markus Hoff-
mann konnte auf ein er-
folgreiches Jahr 2017 zu-
rückblicken. Insgesamt gab
es 54 Einsätze zu bewälti-
gen. Für Übungen, Einsätze
und Tätigkeiten wurden
12.921 Stunden freiwillig
und unentgeltlich von den
FF-Mitgliedern geleistet. 

Folgende Kameraden

durften sich bei der Ver-
sammlung über Beförde-
rungen freuen:
Probefeuerwehrmann:
Georg Wimmer und Co-
rinna Zettel
 Feuerwehrmann: Do-
minik Eilenberger, Simon
Mölzer, Julia Weber
 Oberfeuerwehrmann:
Sebastian Braun, Markus
Kittenberger, Konstantin
Kormesser, Caroline Schai-
der, Theresa Tremmel, Phi-
lip Zeiler, Bernd Gwiss

 Löschmeister: Andreas
Schuster, Manuel Heinzl 
 Oberverwaltungs-
meister: Klaus Zierlinger
Hauptbrandmeister:
Andreas Winkler
 SB Nachrichtendienst:
Jakob Eilenberger
 SB Feuerwehrmedizi-
nischer Dienst: Philipp
Freilinger
 SB Öffentlichkeitsar-
beit: Caroline Schaider
Brandmeister Harald Gwiss
wurde für seine langjährige

Tätigkeit als Sachbearbeiter
der Öffentlichkeitsarbeit
geehrt.
 In den Aktivdienst
aufgenommen: Dominik
Eilenberger, Corinna Zettel,
Georg Wimmer
 in der Feuerwehrju-
gend wurden angelobt:
Emilia Herbst, Lena Göttli-
cher, Cindy Hoffmann, Ma-
ximilian Kirchhofer, Julia
Eisl, Edina Halm, Anja Ette-
nauer, Sophie Stattin und
Viktoria Eilenberger

FF-Jahreshauptversammlung I. Natürlich wurden auch heuer
wieder Ehrungen und Beförderungen für verdiente FF-Mitglieder vorge-
nommen. Fotos: FF Lengenfeld

FF-Jahreshauptversammlung II. Auch
die FF-Jugend hat wieder aufgerüstet. Immerhin
freuen sich  9 Jugendliche  über ihre Angelobung.

12.921 freiwillige Einsatzstunden
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www.pittel.at

Handelstraße 2, 3130 Herzogenburg
Tel.: 050 828 - 3100

herzogenburg@pittel.at

Pittel+Brausewetter

„Ihr Partner für jede Auftragsgröße“

Hochbau � Tiefbau � Industriebau
Straßenbau � Brückenbau � Golfplatzbau

Kamptaler Weinfrühling: Vielfalt wie noch nie!
Am letzten April-Wochen-
ende rufen gleich drei
Weinbaugebiete den
„Weinfrühling“ aus: Kamp-
tal, Kremstal und Traisental.
Weinbaubetriebe von Lan-
genlois bis Herzogenburg
und von Göttweig bis Hol-
lenburg haben aus diesem
Anlass die Türen ihrer Höfe,
Keller und Verkostungs-
räume weit offen und
freuen sich auf interessierte
Besucherinnen und Besu-
cher. 
225 Winzerfamilien sind
heuer dabei und schenken
ihre neuen, frischen flüssi-
gen Produkte aus. Die
Hauptrollen werden – ty-
pisch für diese drei Regio-
nen – natürlich die DAC-
Weine „Grun̈er Veltliner“
und „Riesling“ spielen. Aber
auch duftige Sommer-
weine, Sekte, Rosé und rare

Klassiker werden kredenzt.
Was der ganze 
„Spaß“ kostet?

Bei jedem teilnehmenden
Weinbaubetrieb gibt es für
20 Euro ein Eintrittsband.
Eine mehr als faire Summe,

wenn man bedenkt, dass
man sich damit zwei Tage
lang durch das Angebot
von drei Weintälern kosten
und zusätzlich so manches
Unterhaltungsprogramm
genießen kann!  

Kamptaler Weinfrühling
28./29. April
10 bis 18 Uhr
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TREFFPUNKT              
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Kulinarischer
Tanzabend

Einmal im Monat findet
für alle Tanzbegeisterte
eine Tanzveranstaltung
mit PRIMAVERA Music
Show-Entertainment im
Festsaal statt. Wenn Sie
wieder einmal das Tanz-
bein schwingen wollen,
hier die nächsten Ter-
mine: 26. Mai, 23. Juni,
21. Juli jeweils ab 20 Uhr.
Der Eintritt beträgt 10 €.
Nähere Informationen
gibt es auf unserer
Homepage unter
www.lengenfeld.gv.at
/Veranstaltungen.

„Die Sache Jesu braucht Begeisterte" - so lautete das Thema der Familienmesse,
die Ende Februar in unserer Pfarrkirche stattfand. Während dieses Gottesdienstes stellten sich die
25 Firmkandidaten vor, die am 21. April von Abt Matthäus Nimmervoll aus Lilienfeld in unserer
Pfarre gefirmt werden. Der Familienmesskreis der Pfarre hatte die Messe musikalisch untermalt.

Foto: Pfarre Lengenfeld

Fastensuppenessen - Jedes Jahr findet in der vorösterlichen Fastenzeit ein Fastensuppen-
essen in unserer Pfarre statt. Dieses Jahr- am zweiten Fastensonntag- ließen sich die Messbesucher
von unseren Firmlingen kulinarisch verwöhnen. Herzlichen Dank an unsere Pfarrjugend, die sich
in den Dienst der guten Sache stellte. Foto: Pfarre Lengenfeld

PFARRE 
Pfarrer Mag. Robert

Bednarski, 
Kremser Straße 9,

 02719/20501 oder
0676/826633420

bzw. pfarramt.lengen-
feld@gmail.com

Pfarramtssekretärin:
Anna Thaller ist jeweils

an Donnerstagen
von 15 bis 19 Uhr für

Sie erreichbar.

TREFFUNKT LENGENFELD
Gemeindezeitung der Marktgemeinde Lengenfeld

IMPRESSUM: Medieninhaber & Herausgeber: Marktgemeinde Lengenfeld, Bürgermeister    Ing. Christian Kopetzky;
Redaktionsbüro: Gemeindeamt Lengenfeld, 3552 Langenloiserstraße 13 -  02719/2365-0 Fax: 02719/2365-14 
e-mail: gemeinde@lengenfeld.gv.at
Berichte, Koordination, Anzeigenkontakt: Dorothea Anderl; Layout/Finish: Bert Bauer; Druck: Druckhaus Schiner GmbH; 
Mitarbeiter: alle Vereinsobmänner, Vereinsobfrauen und Leiter sämtlicher Institutionen in Lengenfeld.
Auflage: 700 Stück, kostenlose Zustellung an jeden Haushalt im Gemeindegebiet Lengenfeld
Erscheinungsweise: dreimal jährlich

Standortwechsel
Müllinsel

Die Container vor dem
Haus Triebenbacher, Lan-
genloiserstraße 19, wurden
umgesiedelt. Neuer Stand-
ort: Langenloiserstraße 6a
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Frühlingskränzchen. Der SPÖ-
Pensionistenverband Ortsgruppe Len-
genfeld organisierte im März sein 11.
Frühjahrskränzchen. Mit rund 250 Per-
sonen war die Veranstaltung wieder
sehr gut besucht. Als Ehrengäste
konnte die Vorsitzende Barbara Haus-
wirth  (Dritte v. l.), SPÖ-Bezirksge-
schäftsführer Werner Stöberl, Vizebür-
germeister Ernst Thaller, den Pensio-
nisten-Vorsitzenden Josef Etzenberger,
Erna Ettenauer, Stadtrat Alfred Schei-
chel aus Krems, Bürgermeister Chris-
tian Kopetzky und Karl Teichtmeister
(von links) begrüßen .    Foto: Chris Leneis

20 AKTIVES LENGENFELD - WERBUNG
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AKTION !  VORTEILSHAUS 127
Ind iv iduel l  -  ke in  Vor te i lshaus g le icht  dem anderen

HAUS STUFE 1  � 109.900,-

KOSTENLOS unseren Katalog anfordern:  

www.konzept-haus.at
3500 Krems � Tel.: 02732 / 94 103 � office@konzept-haus.at
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Fest für Freunde. Die
ÖVP Lengenfeld mit Obmann
Christoph Konicek organisierte
für Otmar Gschwantner nach
seiner Auszeichnung (siehe Seite
21) ein Fest für Freunde. Pfarrer
Mag. Bednarski und Dr. Rainer
Ludhammer mit seiner Familie
waren gekommen, um zu gratu-
lieren. Gschwantner betonte in
seiner Dankesrede immer wie-
der, dass er nur durch die Unter-
stützung seiner gesamten
Familie seine Visionen verwirkli-
chen konnte.  Foto: Dorothea Anderl   

Montag: 9 bis 13 Uhr
Dienstag: ordinationsfrei
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr
Donnerstag: 9 bis 13 Uhr und 16 bis 19 Uhr
Freitag:   8 bis 12 Uhr

Terminvereinbarung unter -  02719/78587

Ordinationszeiten
Dr. Rainer Ludhammer
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www.sparkasse.at/langenlois
Tel.: 050100 79700
mailto: info@langenlois.sparkasse.at

Besuchen Sie uns auf: 
facebook.com/sparkasse langenlois

Willkommen  
bei der Bank,  
die an Sie  
glaubt.

 

  
 

  

 

  
 

  

 

  
 

  

 

  
 

  

 

  
 

  

 

  
 

  

 

  
 

  

 

  
 

  

 

  
 

  

 

  
 

  

 

  
 

  

 

  
 

  

 

  
 

  

 

  
 

  

 

  
 

  

 

  
 

  

 

  
 

  

 

  
 

  

 

  
 

  

Nach 15 Jahren an der
Spitze der Sparkasse Lan-
genlois hat Vorstandsdirek-
tor Karl Marksteiner mit 31.
Jänner das Institut offiziell
verlassen und ist in den
verdienten Ruhestand ge-

treten. Seinen Abschied fei-
erte er mit Mitarbeitern
und Vorstandskollegen im
Ursinhaus. Zum Abschied
gab’s von Vorstandsdirek-
tor Johann Auer (l.) den
„Goldenen Sparefroh“.

„Goldener Sparefroh“
für Karl Marksteiner

Lengenfelds Bürgermeis-
ter a. D., Otmar Gschwant-
ner wurde das Goldene
Ehrenzeichen für Ver-
dienste um das Bundesland
NÖ verliehen. Dem Grün-
der und ehemaligen Betrei-
ber des Golf- und Frei-
zeitparks Lengenfeld wurde
diese hohe Auszeichnung
von Landeshauptfrau Mag.
Johanna Mikl-Leitner im
Landhaus überreicht.

Gschwantner konnte sei-
ne Vision „Golf in den

Weinbergen“ mit unterneh-
merischem Gespür erfolg-
reich verwirklichen, schaffte
damit 40 Arbeitsplätze und
leistete Pionierarbeit für
den Golfsport in Nieder-
österreich. Auch in  seiner
kommuna lpo l i t i s chen 
Funktion war er fast 35
Jahre lang zuerst als   Ge-
meinderat und von 2004
bis 2015 als Bürgermeister
mit Engagement tätig. Wir
gratulieren zu dieser Aus-
zeichnung! 

„Goldenes Ehrenzeichen“ für Otmar Gschwantner

20 AKTIVES LENGENFELD - WERBUNG

TPL-1-18-1_verspaltig  09.04.2018  14:14  Seite 21



22 SPORT - USC LENGENFELD

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Die Lengenfelderin Maggie
Zimierski setzte sich beim
German Open in München,
dem größten Kickbox-Tur-
nier in Deutschland (über
1000 Nennungen, Kämpfer
aus zwölf Nationen) wieder
hervorragend in Szene. 
Die Sportlerin - sie startet
für den  KBC Krems - ging
in der allgemeinen Klasse -
Leichtkontakt bis 50 kg und
sowie Kick light bis 50 kg
an den Start. In beiden Dis-
ziplinen erwischte sie ein
Hammerlos. 
So musste Maggie im
Halbfinale gleich gegen
Deutschlands Nr. 1, Julia
Purmann, ran. Die Lengen-
felderin konnte zwar den
Kampf lange offen halten,
musste sich aber nach
Punkten geschlagen geben

und verpasste somit den Fi-
naleinzug knapp. Mit Rang
drei konnte sie aber durch-
aus zufrieden sein.
Im Kick Light-Bewerb war-
tete im Finale mit der
Kärntnerin  Anika Weg-
scheider der nächste Bro-
cken. Auch hier konnte
Maggie zahlreiche Treffer
landen und den Kampf
lange offen halten. Letzt-
endlich war der Respekt vor
der Nationalteamkämpfe-
rin aber zu groß und die
KBC-Kämpferin musste sich
am Ende  nach Punkten ge-
schlagen geben. 
Zimierskis Resümee: „In
diesem hochklassigen Feld-
konnte ich wieder viel Er-
fahrung sammeln und
blicke somit weiter positiv
nach vorne!“

Silber & Bronze. Die
Lengenfelderin Maggie Zi-
mierski stellte bei den German
Open erneut ihre Klasse unter
Beweis. Foto: privat

Zwei Stockerlplätze bei Top-Turnier 

Fit in den
Frühling
Rückenfit – Gymnastik
macht Spaß mit Betty für
Mann & Frau in jedem
Alter.
Aufwärmen, Lockerungs-,
Dehn- und Kräftigungs-
übungen auf der Matte und
abschließendes leichtes Zir-
keltraining - das ist das
Programm von Bettina Pilz,
das jeden Dienstag von 16
– 17 Uhr im Turnsaal ange-
boten wird. 
Pro Teilnehmer und Kurs-
einheit wird ein Beitrag von
8 € eingehoben, der nur zu
begleichen ist, wenn die
Stunde absolviert wird. Ein
Einstieg und Schnuppern
ist jederzeit möglich. Nä-
here Infos bei Betty unter
0664/5015445.

Stets top
informiert

Immer am Laufenden
sein, die Veranstal-
tungstermine und alle
News der Gemeinde er-
halten? 
Bereits seit drei Jahren
gibt es den erweiterten
Newsletter der Ge-
meinde. Haben wir Ihr
Interesse geweckt, dann
melden Sie sich über
die Website der Ge-
meinde/Startseite für
den Newsletter der
Marktgemeinde Len-
genfeld an! 

Alt & Jung beim Zankerlschnapsen. Die Jugendlichen des USC Wellenspiel Len-
genfeld veranstalteten in den Räumlichkeiten des Vereines am Hermann-Halm-Sport-
plaz das traditionelle „Zankerlschnapsen“, bei dem nicht das spielerische Können im
Vordergrund stand, sondern der Spaß am gemeinsamen Kartenspiel. Zur Geschichte
des Zankerlschnapsen: 2 Spieler spielen ein „Bummerl“, der Gewinner erhält das so-
genannte „Zankerl“ (1 Stück Geselchtes), der Verlierer eine Packung Manner-Schnitten
oder ein Glas Wein.  

Foto: D. Anderl
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Aktive Volleyballer. Jeden Mittwoch ab 20.30 Uhr  ist im Turnsaal Lengenfeld Volleyball-Time. Eine Stunde vorher gibt
Gymnastik für Mann & Frau. Die Volleyballgruppe spielte kürzlich ein Freundschaftsmatch gegen Lichtenau, was beiden Teams
eine Menge Spaß bereitete. Im Sommer geht es dann jeden Mittwoch ins Freie. Treffpunkt: Beachvolleyballplatz ab 19 Uhr, nähere
Infos bei Sabine Rauscher-Riedl, 06502510740. Alle, die gerne Volleyball spielen, sind herzlich willkommen! Foto: zVg

Lengenfeld hält sich fit. Montags ist Zumba-Tag in Lengenfeld für Groß & Klein. Petra
Kloiber-Bartusek (erste Reihe ganz rechts)  hat viele Hits parat, um am Montag die Damenrunde
so richtig in Schwung zu bringen. Zumba macht einfach Spaß und hält beweglich! Ein neuer Kurs
findet ab Oktober 2018 statt. Gerne kann auch kostenlos geschnuppert werden. Einfach kommen
und mitmachen! Foto: Dorothea Anderl

GEMEINSAM
ZUKUNFT GESTALTEN.

Zuhören. Und dabei Visionen, Träume aber auch Sorgen ernst nehmen. Sich 
ständig weiterentwickeln. Niemals stehen bleiben und als Teil eines starken 
Teams erster Ansprechpartner sein: Vor allem, wenn es um Ihre Zukunft geht!

All das macht eine Bank zur Hausbank � Ihrer Hausbank!

www.vbnoe.at

Heimspiele
USC Lengenfeld
Frühjahr 2018

Samstag, 28. 4. 2018
Lengenfeld - ESV Krems

Anpfiff 16.30 Uhr

Samstag, 12. 5. 2018
Lengenfeld - Furth
Anpfiff 16.30 Uhr

Samstag, 26. 5. 2018
Lengenfeld - Paudorf

Anpfiff 17 Uhr

Sonntag, 10. 6. 2018
Lengenfeld - Fels
Anpfiff 17.30 Uhr

Benedikt Hengelmüller:
Mit Puck & Ball per Du 

Benedikt Hengelmüller
stand im Eishockeyteam
der Okanagan Vienna Ti-
gers, die sich bei den Bun-
desmeisterschaften in Kla-
genfurt in einem spannen-
den Finale im Penaltyschie-
ßen mit 3:2 den Unter
11-Titel holten. Zusammen
mit dem Kremser Yanis

Pröll zählte er zu den Stüt-
zen der Tigers. 

Aber nicht nur mit dem
Puck ist der Youngster per
Du, denn ab sofort wird die
Hartgummischeibe gegen
das runde Leder ausge-
tauscht und mit dem USC
Lengenfeld die Fußball-Sai-
son in Angriff genommen.  
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LENGENFELD TRAUERT UM SEINE VERSTORBENEN

KARL PÖLZ
 4. April     1939
 4. Jänner  2018

Der Verstorbene stammte aus der
Fleischhauerfamilie Pölz, die neben
dem Gasthaus Anderl ihre Fleischerei
betrieb. Somit erlernte er diesen
Beruf. 1959 ehelichte er seine Frau
Maria, drei Söhne, Karl, Leopold und
Gerhard wurden geboren. Seinen Le-
bensunterhalt verdiente er in den
Sachs-Werken in Langenlois. Vielen
Bewohnern aus Lengenfeld ist Pölz
noch gut in Erinnerung, da er, wie es
damals üblich war, die Hausschlach-
tungen durchführte. Karl Pölz ver-
starb am 4. Jänner  und wurde im
Familiengrab beigesetzt. 

JOHANN HUFNAGL
 24. September  1935
 2. April             2018

Der Lengenfelder musste schon in
jungen Jahren im elterlichen Land-
wirtschaftsbetrieb mitarbeiten. Nach
der Heirat mit Berta Sax baute er die-
sen Betrieb noch aus. Zwei Söhne,
Gerhard und Erich entstammen dieser
Ehe, wobei Erich den Weinbaubetrieb
übernahm. Ruhestand gab es für ihn
jedoch nicht. In jungen Jahren war
seine große Leidenschaft die Musik,
er spielte in mehreren Orchestern Sa-
xofon und Klarinette . Im 83 Lebens-
jahr verstorben, wurde er im
Familiengrab am 6. April beigesetzt.

FRANZ ANGERER
 7. März  1948
 3. März  2018

Einfach bodenständig - so konnte
man den gebürtigen Lengenfelder
beschreiben. Hilfsbereit, zuverlässig
und zielstrebig, ein Familienmensch,
interessiert an allem, was mit Land-
wirtschaft, ganz besonders mit Ma-
schinen zu tun hatte. Gerätschaften
wurden von ihm gewartet, umgebaut
und einige sogar neu erstellt.  Seine
Werkstatt-Tür stand stets allen offen!  

Franz Angerer selbst war nach An-
gaben der Familie wie ein Granitstein,
wenn er etwas schaffen wollte, was er
sich in den Kopf gesetzt hatte. 

Der gelernte Weinbau- und Keller-
meister bewirtschaftet ab dem Jahre
1978 seinen Betrieb in der Schicken-
berggasse. Nach der Heirat 1971 mit
Gattin Berta stellten sich vier Kinder
ein. Auch auf seine beiden Enkerl war
er ganz besonders stolz. Als Obmann
der JVP Lengenfeld und treuer An-
hänger der FF Lengenfeld kannte
man ihn auch als sehr kontaktfreudig.
Wenige Tage vor seinem 70. Geburts-
tag verstarb Franz Angerer völlig un-
erwartet nach einer Operation im
Krankenhaus. Am 10. März wurde er
im Familiengrab beigesetzt. 

ROBERT SCHWARZINGER
 24.     Dezember 1936
 17.    März        2018

Robert Schwarzinger erlebte die
schwierigen  Kriegsjahre bei seiner
Tante. Nach einer Maurerlehre übte
er seinen Beruf mit großer Leiden-
schaft aus. Seine Fachkenntnisse er-
möglichten ihm in der Folge auch
mehrere  Aufenthalte auf Baustellen
im Ausland. 

Zu dieser Zeit wurde auch der
Grundstein zu seiner Reiseleiden-
schaft gelegt. Mit dem Wohnwagen
ans Meer fahren, Wandern in den
Bergen,  generell das Erkunden frem-
der Länder, war seine großen Leiden-
schaft, die er auch nach der
Pensionierung frönte. 

Seiner Ehe mit Gertrude entstam-
men sechs Kinder, wobei das Jüngste
bereits mit 13 Monaten unerwartet
verstarb. Schwarzinger galt als ein
stets lebensbejahender und geselli-
ger Mensch. Bis 2016 meisterte er
sein Leben, ein plötzlicher Schlagan-
fall machte einen Aufenthalt in einem
Pflegeheim jedoch unausweichlich.
Im 83. Lebensjahr schied er von die-
ser Welt. Seine letzte Ruhestätte fand
er im Familiengrab im Ortsfriedhof
von Lengenfeld.  
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„Mariandl“ -  eine Liebesgeschichte aus der 
Wachau - präsentiert von der Bühne Lengenfeld

Nach einem Jahr Pause
hob sich für die Laiendar-
steller der Bühne Lengen-
feld wieder der Vorhang.
Die Truppe entschied sich
für eine allseits bekannte
Liebesgeschichte aus der
Wachau. 

Die Erfolgs-Lovestory von
„Der Hofrat Geiger“ von
Martin Costa in einer Bear-
beitung von Erwin Strahl
hatte auch auf der Bühne
Lengenfeld an zwei aufei-
nanderfolgenden Wochen-
enden großen Erfolg. 

Eine zuckersüße Liebesge-
schichte mit Happy End,
was will man mehr! Fünf
Mal wurde dieses Stück
unter der Regie von Gesine
Kröhnke im Festsaal aufge-
führt und Mitte April auch
in der Volksschule Ober-

bergern präsentiert. Re-
süme: eine gelungene Um-
setzung des bekannten
und amüsanten Stückes!
Man darf schon jetzt ge-
spannt sein, womit unsere

Laienschauspiel-Truppe als
nächstes  überrascht. 

Die Schauspieler 
und ihre Rollen

Mariandl (Victoria An-
derl), Lechner (Gusti Beck),

Wirtin (Anton Graf), Hans
(Mario Holzer ), Resi (Steffi
Kautz), Marianne (Sylvia
Nagy), Hofrat (Kurt Potot-
schnig), Pfülle (Fred Zim-
mermann).
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Diamantene Hochzeit.
Sechzig Jahre verheiratet zu sein ist
heute schon eine Seltenheit. Umso
mehr freut es die Gemeindevertre-
tung, dass dieses Jubiläum im Hause
Anna und Leo Hufnagl aus der Lan-
genloiserstraße gebührend gefeiert
wurde. Bürgermeister Christian Ko-
petzky und Vizebürgermeister Ernst
Thaller stellten sich mit einem Ge-
schenkkorb der Gemeinde  ein. Wei-
ters gratulierten  Seniorenbund-Ob-
mann Otto Schwarzinger, Erika Ange-
rer, Pauline Franzl, Ingrid Schwarzinger
und Robert Angerer (v. l.). Wir wün-
schen alles Gute im Nachhinein, viel
Glück und vor allem Gesundheit.

Foto: Dorothea Anderl

Goldene Hochzeit I. 
Grund zum Feiern gab es auch
bei Familie Schiegl im Karl -
Berger-Weg. Berta und Erich
Schiegl sind seit dem 23. März
1968 verheiratet. Das Goldene
Jubiläum wurde mit Familie,
Freunden und Bekannten ge-
feiert. Bürgermeister Ing Chris-
tian Kopetzky überbrachte die
Glückwünsche der Gemeinde.
Alles Gute dem „Goldenen
Paar“ auf dem Weg zur Dia-
mantenen Hochzeit. 
Foto: Dorothea Anderl

26 WIR GRATULIEREN

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

LENGENFELDER JUBILARE

Goldene Hochzeit II. 
Seit 1968 sind auch Herta und Josef
Resch aus der Schickenberggasse
verheiratet. Im Keller der Familie
wurde dieses Jubiläum bei einer
zünftigen, gemütlichen Kellerjause
gebührend  gefeiert. Die Vertreter
der Pensionisten, Erna Ettenauer,
Josef Etzenberger, die Kinder Elvira
Resch und Roland Resch sowie die
Gemeindevertretung mit Bürger-
meister Kopetzky und Vizebürger-
meister Thaller machten ihre
Aufwartung. Wir wünschen weiter-
hin viel Glück und alles Gute auf
dem Weg zur Diamantenen Hoch-
zeit.                             Foto: D. Anderl
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Tortenverzieren leicht gemacht. Einzigartige künstlerische Schmuckstücke entstan-
den beim Tortenverzierkurs im Velino. Elke Müller (dritte von links) vermittelte den Teilnehmerin-
nen die Kunst,,  Torten mit Fondant zu verzieren. Der Kreativität waren keine Grenzen gesetzt. Ob
Blüten, Mäuse, Hunde, Gemüse - alles war erlaubt. Und die Kunstwerke konnten sich sehen lassen.
Wenn sie auch so gut schmeckten wie sie aussahen, dann war alles perfekt!     Foto: Dorothea Anderl  

Zurück zur Natur. Das Velinoteam und Mitglieder der „Gesunden Gemeinde Lengenfeld“
mit Barbara Hauswirth, Christiane Kienbacher, Evelyne Hufnagl, Kräuterexpertin Eunike Grahofer,
Silvia Lang, Dorothea Anderl und Gerhard Hufnagl (v. l.).                 Foto: Gesunde Gemeinde Lengenfeld

Gasthaus Hartmann Anderl
Jubiläumsfeiern, Betriebsfeiern mit individueller

Speisenzusammenstellung,  Mittagstisch für
Gruppen auch unter der Woche,  Familienfeiern

jeder Art,   Catering (gegen Voranmeldung)
Öffungszeiten

Dienstag bis Samstag 17 bis 24 Uhr
Sonntag & Feiertag 9 bis 14 Uhr

(Frühschoppen mit Mittagstisch) - Montag Ruhetag

Hartmann Anderl 
und sein Team

freuen sich auf Ihren Besuch!
Langenloiser Straße 15 -

 0676/5065571

Altes Wissen
über Kräuter ist
aktueller denn je

Großmutters Hausapo-
theke einfach und schnell
selbst gemacht - dies war
der Inhalt des praxisorien-
tierten Vortrages mit der
Naturpädagogin Eunike
Grahofer. Die „Gesunde Ge-
meinde Lengenfeld“ und
das Cafe VELINO organi-
sierten diesen Kräuter-
abend mit der Expertin, die
ihr Wissen auch gerne wei-
tergibt. 

Die allgemeine Erkenntnis
klingt gar nicht so überra-
schend: Alles was unserer
Gesundheit gut tut, wächst
vor unserer Haustür, im
Garten oder im Wald. 

Vom Sirup aus Wachol-
derbeeren bis zum Mund-
wasser aus Nelkenwurz,
vom Baumharzpflaster bis
Krenwickel - Eunika Graho-
fer präsentierte vor Ort ihre
Schätze. 

Gleichzeitig erfuhren die
zahlreichen Interessierten,
wie auf einfache Weise
diese natürlichen Produkte
wirken und wie die Herstel-
lung funktioniert.
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Gesamtverbrauch l/100 km: gesamt 3,8; CO₂-Emissionen: gesamt 
99,0 g/km.
Abb. zeigt Symbolfoto. 1Gültig auf lagernde Fahrzeuge bei Kaufvertrag und Zulas-
sung bis 30.06.2018.

DER NEUE NISSAN QASHQAI 
JETZT SCHON AB € 18.990,–

JETZT INKL. € 2.700,–
SOFORT-BONUS1!

TPL-1-18-1_verspaltig  09.04.2018  14:15  Seite 28



 
 
    
   HistoryItem_V1
   TrimAndShift
        
     Bereich: alle Seiten
     Beschneiden: Größe ändern 8.268 x 11.693 Zoll / 210.0 x 297.0 mm
     Versatz: kein 
     Normen (erweiterte Option): 'Original'
      

        
     32
            
       D:20180405144152
       841.8898
       a4
       Blank
       595.2756
          

     Tall
     1
     0
     No
     177
     203
    
     None
     Up
     0.0000
     0.0000
            
                
         Both
         2
         AllDoc
         2
              

       CurrentAVDoc
          

     Uniform
     42.5197
     Left
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus3
     Quite Imposing Plus 3.0e
     Quite Imposing Plus 3
     1
      

        
     0
     28
     27
     28
      

   1
  

 HistoryList_V1
 qi2base





